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Vorwort







Natürlich sollte ein Reiseführer informativ sein. Eine absolute Grundvoraussetzung. Aber warum eigentlich nicht auch unterhaltsam? Geschichte und Aktuelles mit feinem Humor gewürzt macht es doch viel lesenswerter. 


		






		

			Mit diesem Buchauszug von Granada werden Sie die Stadt besser kennen- und verstehen lernen. Garantiert!


		






		

			Erlesen und erleben Sie Andalusien in seiner kulturellen Vielfalt. Tanken Sie Kraft und Ruhe in diesem südlichsten Landesteil Europas.


		






		

			In diesem Sinne viel Spaß beim Lesen und Entdecken.


		






		







		

			Weitere Informationen sowie alle Öffnungszeiten und Eintrittspreise zu den jeweiligen Monumenten entnehmen Sie bitte meiner Homepage: 


		






		

			www.Ingolf.in


		






		







		







		







		

			Die Nordeuropäer haben die UHR


		






		

			- die Südeuropäer haben die ZEIT


		






		







		












		

			
Granada
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			   Eine Stadt als Weltkulturerbe, mit einer Burg, die es im Jahr 2007 fast in die Liste der sieben neuen Weltwunder geschafft hätte, das kann doch nur Granada sein. Richtig. Aber bevor Sie sich in die altehrwürdige Geschichte dieser Hauptstadt des letzten maurischen Reiches auf europäischem Boden stürzen, sollten Sie wissen, dass es sich heute um eine sehr jugendliche Stadt handelt. Dafür sorgt vor allem die Universität: Von den 238.000 Einwohnern sind über 70.000 Studenten, die 112 Fachrichtungen studieren können. Die Hauptfachrichtungen sind Medizin und Pharmazie: Alle Apotheker Andalusiens kommen aus Granada.


		






		

			Wenn Sie allerdings hier in die Apotheke gehen, denken Sie dran: Nur der Apotheker selbst hat hier studiert – die Verkäuferin, die Ihnen für jeden Schmerz das gleiche Antibiotikum über den Tresen reicht, natürlich nicht.
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Passend zur Studentenherrlichkeit hält Granada den Weltmeistertitel im Botellón. La botella – die Flasche. El botellón – das Massenbesäufnis. Sevilla hatte mit der Rekordjagd angefangen: 18.000 Studenten haben sich an einem Mittwochmorgen getroffen und sich volllaufen lassen. Dann hat Granada gekontert: 25.000 Leute versammelten sich an einem Freitagmorgen. Am Ende hatten alle über 2 Promille und kannten ihre Muttersprache nicht mehr, der Rekord war geschafft.
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Dann wollte Barcelona nachziehen, die hätten es allein aufgrund ihrer Größe locker geschafft, Granada zu übertreffen, die Stadt hat schließlich zehnmal mehr Einwohner. Aber dann wurde den Barcelonesen das Botellón polizeilich verboten. Da gab es mehr als 100 Verletzte – nehmen Sie mal `nem Betrunkenen die Flasche weg so kurz vor dem Eintrag ins Guinnessbuch.


		






		

			Touristen erkennt man in Granada daran, dass sie nach oben schauen. Da sind zum einen die Berge im Hintergrund, die Ausläufer der Sierra Nevada, keine 40 Kilometer entfernt. Das, was da glänzt, ist Schnee – sogar im Hochsommer, wenn in der Stadt selbst die Temperatur die 40 Grad übersteigt. Granada selbst liegt bereits etwas über 700 Meter hoch, aber in der „Sierra Nevada“ gibt es acht Berge über 3.000 Meter. Der Höchste mit 3478 Metern heißt Mulhacen. Es ist schon ein bisschen gewöhnungsbe - dürftig, wenn man am Nachmittag  in    Granada im  T-Shirt herumläuft und es kommt einem jemand mit einer Schiausrüstung entgegen – aber die Sierra Nevada ist nun mal Spaniens beliebtestes Schigebiet. In der Winterhochsaison sind hier 106 km Schipisten  auf einer Fläche von 380 ha präpariert. Es gibt 124 Abfahrten auf einer Höhe von 2100-3300 Metern. Über die Ortschaft Pradollano (auch Sol y Nieves genannt) erreicht man den Gipfel des Pico del Veleta über die höchstgelegene Landstraße Europas. Mit dem eigenen Wagen kann man diese aber nur noch bis zur Hoya de la Mora (2500 m) befahren. Will man hoch bis zum Veleta, muss man zu Fuß, mit dem Fahrrad oder mit Bussen des Nationalparks weiter. Sol y Nieves ist ein künstlich entstandener Wintersportort, in dem 1995 die alpine Skiweltmeisterschaft stattfinden sollte. Da aber ausgerechnet in jenem Jahr in der Sierra Nevada Schneemangel herrschte, wurde sie auf das Jahr 1996 verschoben und als Alpine Skiweltmeisterschaft 1996 ausgetragen. Im Winter jedoch kann es auch in Granada selbst empfindlich kalt werden. Schnee fällt eigentlich in jedem Winter, und anders als an der Küste haben die meisten Wohnungen hier auch eine Heizung. 
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Die meisten nach oben gerichteten Blicke gehen aber natürlich zu den drei Hügeln, aus denen die Stadt Granada besteht. Einen davon sollten Sie ausgiebig besichtigen, die Alhambra. Früher haben da über 2000 Menschen gewohnt, eine Stadt in der Stadt – wir kommen gleich noch einmal dorthin. Der zweite Hügel ist der Albayzin oder Albaicin, der arabische Berg. Das heißt: Ganz früher war er arabisch, dann christlich, und heute ist er wieder arabisch. 
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15. OKTOBER BIS 14. MARZ

Montag bis Sonntag  08.30 a 18.00

Ticket Schalter 08:00 a 17.00

ABEND BESUCH: (Freitag und Samstag)
20:00 a 21.30

Ticket Schalter 19:30 ein 20.30

15. MARZ BIS 14. OKTOBER

Montag bis Sonntag  08.30 a 20.00

Ticket Schalter 08.00 a 19:00

ABEND BESUCH: Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag

und Samstag

Ticket Schalter
Eintrittspreis Alhambra komplett:
ALHAMBRA bei Nacht (nur Palaste
ALHAMBRA Genralife:

Personen bis 26 oder ab 65 Jahre (Lichtbildausweis
erforderlich) 9€

Personen mit einer Behinderung von mehr als 33% unter
Vorlage eines Nachweises: 8e

Kinder unter 12 Jahren gratis. Auch wenn der Eintritt fiir
Kinder kostenlos ist, massen die Tickets gleichzeitig mit den
anderen erworben werden, da alle Besucher beim Eintritt in
das Monument ein Ticket vorweisen missen.

Kathedrale:

Offnungszeiten

10:45-18:45

Sonntag und Feiertag: Geschlossen von 10:45 bis 13:15 Uhr.
Eintrittspreisen

Normale Eintrittskarte: 5 €

Uber 65 Jahre, Studenten aus der Européischen
Gemeinschaft: 2 €.

Menschen mit Behinderung und Kinder: gratis

Capilla Real:
Offnungszeiten
Mo.-Sa. 5h-18:30h

Eintrittspreis: ab 13 Jahre  5C (Audiogerat ist gratis)
Studenten 3,50 €
Kinder bis 12 Jahre gratis

Alle Angaben ohne Gewdhr. Aktuelle Anderungen
werden auf meiner Webseite angezeigt.
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